
25. Lichtblicke-August 2025 - 22. Sonntag im Jahreskreis 31. August 2025

Liebe Leserinnen und Leser,
ein Zitat des berühmten Gei­
gers Yehudin Menuhin lautet:
"Wenn einer aus seiner Seele
singt, heilt er zugleich seine
innere Welt. Wenn alle aus ih­
rer Seele singen und eins sind
in der Musik, heilen sie zu­
gleich die äußere Welt."  Wie
treffend der Virtuose die hei­
lende Wirkung des Singens
beschreibt. Und wie berührend
ist für die Zuhörer das Zusam­
menspiel von Text, Musik und
menschlicher Stimme.
So ist es besonders schön,
dass in diesen Lichtblicken
gleich zu mehreren Chorkon­
zerten eingeladen wird. Den
Auftakt macht der Eurotreff,
der in dieser Woche beginnt:
Am Do, 04.09. singen um 20
Uhr in St. Peter und Paul in
Heiningen die VoiceChangers
aus Deutschland und Piccoli
Cantori di Torino aus Italien.
Am Fr, 05.09. singen um 20
Uhr in St. Petrus der Kinder­
chor St. Barbara aus Griechen­
land und der Göttinger Kna­
benchor.
Am So, 07.09. werden der pol­
nische Chor Pana Moniuszki
die Hl. Messe um 09.30 Uhr in
St. Peter und Paul und der
Kinderchor St. Barbara die Hl.
Messe um 11 Uhr in St. Petrus
mitgestalten.
Möge Gott Sie und Ihre Lieben
mit seinem Segen begleiten!
Ihre
Christiane Kreiß und
Pfarrer Matthias Eggers



Zweiundzwanzigster Sonntag im Jahreskreis
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Jesus hat oft Gäste eingeladen, und er selbst war bei Freunden und Bekannten zu
Gast. In der Mahlgemeinschaft suchte er die Menschen mit seiner Botschaft anzu­
sprechen. Den Gästen im Haus des Pharisäers erteilt er eine Lehre, die wie eine
kluge Tischregel aussieht. Die verborgene Innenseite dieser Regel wurde beim
Letzten Abendmahl sichtbar: nicht um berechnende Höflichkeit geht es, sondern
um die Grundhaltung der dienenden Liebe: „Ich bin unter euch wie der, der be­
dient“ (Lk 22, 27). 

22. Sonntag im Jahreskreis

©Katharina Wagner In: Pfarrbriefservice.de

1 Jesus kam an einem Sabbat in das
Haus eines führenden Pharisäers zum
Essen. Da beobachtete man ihn ge­
nau.
7 Als er bemerkte, wie sich die Gäste
die Ehrenplätze aussuchten, erzählte
er ihnen ein Gleichnis. Er sagte zu ih­
nen:
8 Wenn du von jemandem zu einer
Hochzeit eingeladen bist, nimm nicht
den Ehrenplatz ein! Denn es könnte
ein anderer von ihm eingeladen sein,
der vornehmer ist als du,
9 und dann würde der Gastgeber, der
dich und ihn eingeladen hat, kom­
men und zu dir sagen: Mach diesem
hier Platz! Du aber wärst
beschämt und müsstest
den untersten Platz ein­
nehmen.
10 Vielmehr, wenn du ein­
geladen bist, geh hin und
nimm den untersten Platz
ein, damit dein Gastgeber
zu dir kommt und sagt:
Mein Freund, rück weiter
hinauf! Das wird für dich
eine Ehre sein vor allen
anderen Gästen.
11 Denn wer sich selbst

erhöht, wird erniedrigt, und wer sich
selbst erniedrigt, wird erhöht werden.
12 Dann sagte er zu dem Gastgeber:
Wenn du mittags oder abends ein Es­
sen gibst, lade nicht deine Freunde
oder deine Brüder, deine Verwandten
oder reiche Nachbarn ein; sonst la­
den auch sie dich wieder ein und dir
ist es vergolten.
13 Nein, wenn du ein Essen gibst,
dann lade Arme, Krüppel, Lahme und
Blinde ein.
14 Du wirst selig sein, denn sie ha­
ben nichts, um es dir zu vergelten; es
wird dir vergolten werden bei der
Auferstehung der Gerechten.

Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas
Lk 14, 1.7–14

von
Christiane Kreiß

Jesus ist zum
Essen in das Haus eines führenden
Pharisäers eingeladen. Es scheint
eine fromme Runde zu sein. Auch wir
beobachten gerne Menschen beim
Essen und auch unsere Tischordnun­
gen haben es in sich. So zumindest
bei den Hochzeiten meiner Kinder
Anfang dieses Jahres. Gestylt einer­
seits, hierarchisch im bezug auf das
Brautpaar andererseits. Wer wo sitzt,
war dem Zufall nicht überlassen.
Fein geschriebene Tischkarten zier­
ten die Plätze und markierten die
Rangordnung. Selbst die Kellner wuss­
ten, wo sie anzufangen hatten.
Lukas erzählt, wie Jesus ein gutes
Wort ausspricht: Gut ist, sich nicht
nach oben zu setzen, sich nicht
falsch einzuschätzen, sich nicht über
andere zu erheben. Eine alte Weis­
heit! Neu zu hören ist aber, dass bei
Gott Menschen groß und bedeutend
werden, die klein sind, die nichts zu
sagen haben, die nach unten ge­
drückt werden. Bei Gott!
Dass Jesus „genau“ beobachtet wird,
ist ein Hinweis für uns,  „genau“ zu
hören, was Jesus sagt, und „genau“ zu
sehen, was sich in unserer Welt ab­
spielt. Lukas ist der Evangelist der
Armen. Was er von Sitz- und Tisch­
ordnungen erzählt, will nicht unsere
Feste und Feiern vermiesen. Aber er
lenkt unsere Blicke, auf Menschen,
die in unseren – auch frommen –
Kreisen fehlen. Die übersehen wer­
den. Die keine Kraft, keinen Mut ha­
ben, in unser Leben zu treten. Und
die auch nicht eingeladen werden,
Anteil zu nehmen an unseren Erzäh­
lungen, Schwächen und Sehnsüch­
ten.
Im Bild der Tischgemeinschaft sehen
wir das himmlische Jerusalem, die
festliche Versammlung aller, die sich
wünschen, zu uns kommen zu kön­
nen, mit uns zu feiern und mit uns
das Leben zu teilen.

Gedanke
zum Evangelium

Gottes Zur-Welt-Kommen

Es ist nicht zu fassen!
Der Verfasser des Hebräerbriefs ver­
sucht es: Das wahre Wunder voll­
zieht sich in der Stille, und das Ge­
heimnis der Menschwerdung öffnet
sich uns nur, wenn wir uns ihm öff­
nen.

Die Bibel weiß: Wenn der Mensch
vor Gott gerät, erschrickt er zutiefst
und wird ein anderer. Gezeichnet ist,
wer Gott zu nahe kommt. Gott selbst

schützt die Menschen vor seinem
hellen Licht, dem lodernden Feuer.

Unfasslich ist, was jetzt Wirklichkeit
werden soll. Gott ruft die Menschen
zum Zion, er zählt die Getauften zu
den Erstgeborenen, sie gehören zu
ihm, zu seinem Hofstaat: Kühnheit
des Angebots, das Gott der Mensch­
heit in Jesus Christus macht.

Dorothee Sandherr-Klemp, aus: Ma­
gnificat. Das Stundenbuch 08/2025,
In: Pfarrbriefservice.de



Aus der Pfarrei
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Was trägt mich und was hält mich, 
wenn ich nur noch wenige 

Wochen zu leben habe?"
Termin: 03. 09. 2025 I 18.00 Uhr

Roncallihaus

Leben im Sterben
Informationsreihe

Zu einem Konzert voller mitreißender fröhlich-stimmungsvoller 
Spirituals und Gospels 

lädt der Braunschweiger Spiritualchor 
am Sonntag, 28. September 2025 um 17.00 Uhr 

in die Kirche St. Ansgar in die Waldenburger Straße 1a ein.

„Rise Up And Sing“ in St. Ansgar
Braunschweiger Spiritualchor

Wie klingt Zeit? 
Wie nimmt man Zeit wahr?

Diesem Thema widmet sich der
Junge Kammerchor aus Braun­

schweig mit A-Capella-Musik aus
verschiedenen Jahrhunderten

Ein spannendes Programm mit neu­
en Perdspektiven auf Vergänglich­

keit, Ewigkeit und Augenblicke.

Am Samstag, 13. September 2025,
um 18.00 Uhr in St. Petrus

"Time" in St. Petrus
Junger Kammerchor

Am Sonntag, den 21. September 
feiern wir um 15 Uhr in St. Ansgar

Tauferinnerung.
Wir feiern mit Kindern 

im Alter von etwa 1-8 Jahren 
einen besonderen Gottesdienst 

zum Thema "Die Taufe ist ein Fest", 
der zum mitmachen einlädt. 

Natürlich sind neben den Eltern
auch Großeltern, Geschwister und

Paten herzlich eingeladen.

Um eine Anmeldung im Pfarrbüro
wird gebeten.

Wir freuen uns auf Euch!
Das Taufteam

Tauferinnerungsgottesdienst

©Peter Weidemann In: Pfarrbriefservice.de

Auch Kinder trauern, wenn jemand
stirbt, den sie gernhaben, der wich­
tig für sie ist. Nur: sie trauern an­
ders als Erwachsene. Darauf sind
die auf Kindertrauer geschulten
Ehrenamtlichen des Hospizvereins
eingestellt.
Die nächste Gruppe für Kinder zwi­
schen 5 und 12 Jahren startet am
1. September 2025 und wird mon­
tags von 16 bis 18 Uhr im Hospiz­
Zentrum in Wendessen stattfinden.
Bei jedem Termin sind drei qualifi­
zierte Ehrenamtliche an der Seite
der Kinder. Hier ist Raum für ihre
Trauer. In Gesprächen und wieder­
kehrenden Ritualen setzen sie sich
mit ihrer Trauer auseinander. Spie­
lerisch und mit kreativen Metho­
den suchen die Begleiterinnen ge­
meinsam mit jedem Kind nach
mutmachenden Ressourcen und Un­
terstützung.

Für weitere Informationen wenden
sich interessierte Eltern oder Fa­
milienangehörige an: Hospizverein
Wolfenbüttel, Telefon 05331 71067-0
(montags bis freitags in der Zeit
von 10 bis 14 Uhr) oder koordina­
torenteam@hospizzentrum-wf.de.

Kindertrauergruppe
 "Trostbrücke"



Füreinander sorgen
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22. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrei

 und den Kirchort 

Samstag, 30. August
9.30 St. Petrus, Begegnung 

in der Stille
15.00 St. Petrus, Taufe von Nia

Sonntag, 31. August
9.30 St. Joseph, Hl. Messe
 Intention für die Pfarrei

 9.30 St. Peter und Paul, 
Wort-Gottes-Feier 

11.00 St. Petrus, Hl. Messe
 11.00 St. Ansgar, Hl. Messe

zum Abschluss 
des Ministranten-Wochendendes

Dienstag, 2. September
 7.15 St. Petrus, Morgenlob

10.30 Seniorenheim Steinhäuser
Gärten, Gemeindegottesdienst

12.00 St. Petrus, Stille Anbetung

Mittwoch, 3. September
 Hl. Gregor d. Gr. 

7.15 St. Petrus, Morgenlob 
8.45 St. Petrus, Hl. Messe 

12.00 St. Petrus, Stille Anbetung
19.00 St. Petrus, Begegnung 

in der Stille

Donnerstag, 4. September
7.15 St. Petrus, Morgenlob

9.00 Friedhof Schinkelstraße, 
Hl. Messe

für die Verstorbenen
12.00 St. Petrus, Stille Anbetung
20.00 St. Peter und Paul, Konzert
Kinder- und Jugendchorfestival 

EUROTREFF

Freitag, 5. September
Heilige Mutter Teresa von Kalkutta 

7.15 St. Petrus, Morgenlob 
12.00 St. Petrus, Stille Anbetung 

17.00 St. Joseph, Herz-Jesu-Andacht 
17.30 St. Petrus, Herz-Jesu-Messe 

20.00 St. Petrus, Konzert Kinder- und
Jugendchorfestival EUROTREFF

23. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Pfarrei 

und den Kirchort 

Samstag, 6. September
18.00 St. Ansgar, Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 7. September
 9.30 St. Joseph, Wort-Gottes-Feier 
9.30 St. Peter und Paul, Hl. Messe

mit musikalischer Begleitung 
eines Eurotreff - Chores 

11.00 St. Petrus, Familienmesse 
mit musikalischer Begleitung 

eines Eurotreff - Chores
 Intention für die Pfarrei
anschl. Sonntagstreff

Gottesdienstordnung vom 30. August bis 7. September 2025

St. Petrus
Harztorwall 2, 38300 Wolfenbüttel
Tel.: 05331/920310
Montag: 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag: 11.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch: 9.30 - 10.15 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 9.30 - 12.00 Uhr

St. Ansgar
Waldenburger Straße 1a
38302 Wolfenbüttel
Tel.: 05331/975110
Dienstag: 11.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr

St. Peter und Paul
Dorfstr. 1
38312 Heiningen
Hl. Kreuz
Harzstr. 49
38312 Dorstadt
Tel.: 05334/6720
St. Joseph
Neue Str. 6
38170 Schöppenstedt
Tel.: 05332/ 98905

Pfarrbüros
Öffnungszeiten

Am 4. September, bleibt das Pfarr­
büro von St. Ansgar geschlossen.

Die Kolpingsfamilie 
Schöppenstedt
lädt ein zum
Entdeckertag

Am 20. September
von 15.00 bis 18.00 Uhr

im Pfarrgarten von St. Joseph
in Schöppenstedt

Willkommen sind Kinder in Be­
gleitung von Oma, Opa, Tante, On­

kel, Eltern und anderen 
Herzensmenschen.

Es gibt ein spannendes Programm
mit Bastelspaß und Mini-Kino und
natürlich eine Stärkung in Form

von Kuchen und Fingerfood.

Bunter 
Entdeckertag

Beim vergangenen Mittwochs­
frühstück gab es selbst geerntete

Trauben aus dem eigenen Garten von
Gisela Weber-Wellegehausen. Die
Gäste hatten ihre Freude daran.


